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Pfarramt
Pfarrer Gottfried Hirzberger
Elsterweg 36 A
3603 Thun-Lerchenfeld
Tel. 033 222 17 84
Fax 033 222 54 35
gottfried.hirzberger@ref-kirche-thun.ch

Pfarrerin Christina Barblan
Seestrasse 66, 3800 Unterseen
Tel. 033 823 25 36
barblan@sunrise.ch

Katechetin und sozial-
diakonische Mitarbeiterin
Franziska Lüber El-Haddad 
Birkenweg 112, 3123 Belp
Tel. 031 819 74 82
Natel 078 648 40 90
franziska.lueber@ref-kirche-thun.ch

Kirchgemeinderats präsident
Paul Gerber, Langestr. 31
3603 Thun-Lerchenfeld
Tel. 033 223 66 73
paulgerber@hispeed.ch

Sekretariat
Gabriele Lehnherr
Büro Siedlungsstr. 14, 3603 Thun
Dienstag und Freitag 8.30–10 Uhr
Tel. 033 222 61 14
lerchenfeld@ref-kirche-thun.ch
www.ref-kirche-thun.ch

Kasualien
Wir trauern um
Martha Linder-Stucki, 1922, 
Dählenweg 16.

«Auf Gott vertraue ich und bin ruhig.
Von ihm erwarte ich Hilfe.»

Psalm 62, 2

Anlässe
im Dezember 
Gemeinsames Zmorge
Jeden ersten Mittwoch im Monat, 
8.30 Uhr. Alles ist parat. Am Schluss
gibt es ein stärkendes Wort für den
Tag. Auskunft: Gottfried Hirzberger, 
Pfarrer, Tel. 033 222 17 84.
■ JQL Jugend- und Quartiertreff

Jungschar
28. November und 12. Dezember
Kontaktadresse Jungschar: 
Stefan Aebersold, Tel. 079 548 24 55
stefanaebersold@bluewin.ch

Powerhaus
5. Dezember
Kontaktadresse Powerhaus: 
Sarah Renker, Natel 078 622 61 75,
s.renker-trachsel@gmx.ch

Wandergruppe 
Jeden ersten Mittwoch im Monat, 
ab 13 Uhr. Auskunft: 
Karl Glauser, Tel. 033 336 86 23.
■ Siehe Anschlag bei der Kirche

Kindertreff 
Jeden Donnerstag, 17 Uhr 
(ausser im August und September
und in den Schulferien). 
Kontaktadresse: Barbara Hirzberger,
Tel. 033 223 65 82.
■ bei der Kirche Lerchenfeld

Offener Mittagstisch
Freitag, 18. Dezember, ab 12 Uhr.
Auskunft: 
Ruth Koddenberg, Tel. 033 222 63 76.
■ JQL Jugend- und Quartiertreff

Besuche für ältere Menschen
Wer gerne besucht werden will 
oder gerne Besuche machen möchte,
melde sich bitte bei:
Gottfried Hirzberger, Pfarrer, 
Tel. 033 222 17 84.

Kirchenchor
Probe jeden Mittwoch, 20 Uhr.
Auskunft: Margrith Gyger,
Tel. 033 222 18 07.
■ Kirche Lerchenfeld

Frühgebet
Auskunft: Beat Furrer, 
Tel. 033 222 86 33.

Weihnachtsbasteln
Am Mittwoch, 2. Dezember, 16 bis 
18 Uhr, findet das traditionelle Weih-

nachtsbasteln für Kinder und Jugend-
liche statt. Wegen des Kirchenumbaus
treffen wir uns beim Schulhaus. Wer
erst nach 16 Uhr dazutreffen kann,
findet uns trotzdem, ein Zettel wird
den Weg weisen. Gebastelt werden
Weihnachtsdekorationen aus Natur-
materialien, Windlichter, Karten. Wir
wollen aber nicht in erster Linie 
für uns selber basteln, sondern einen
Teil der Wunderwerke am Samstag, 
5. Dezember, ab 8 Uhr vor der Bäcke-
rei Hermann für einen guten Zweck
verkaufen:
Weltweit erblindet alle 10 Sekunden
ein Mensch, jede Minute ein Kind. 
Die Folgen für die Betroffenen sind

äusserst einschneidend. Von den rund
37 Millionen Erblindeten, leidet die
Hälfte an heilbarer Krankheit (!), die
meisten haben aber keine Möglich-
keit, sich helfen zu lassen. Weiter sind
sehr viele Erblindungen vermeidbar,
wie zum Beispiel die Kinderblindheit,
die aufgrund von Vitamin-A-Mangel

entsteht. Die cbm Christoffel Blinden-
mission setzt sich seit über 100 Jahren
sehr erfolgreich für blinde und anders
behinderte Menschen ein, ohne An -
sehen von Ethnie oder Religion. Die-
sen Frühling ermöglichte cbm die
neunmillionste Katarakt-Operation
(Grauer Star). Dank einer Spende von
50 Franken kann ein Erwachsener
durch Katarakt-Operation das Augen-
licht wiedererlangen! Für Kinder
kommt die Operation auf 180 Franken
(Vollnarkose). Wir sind gespannt, wie
viele Operationen wir durch das
Weihnachtsbasteln werden ermög-
lichen können. Bist du dabei?
Leitung: F. Lüber und R. Zaugg
Bei Fragen: Tel. 078 648 40 90

Licht sehen
Die Tage werden immer kürzer, die
Nächte länger und kälter. Das macht
Menschen Mühe. Im Advent zünden
wir Kerzen an. Weihnachten wird als
Fest des Lichtes gefeiert. Licht scheint
in die Dunkelheit, macht sie erträglich,
hilft, weiterzugehen.
Da sitzt ein Mensch im Dunkeln,
ängstlich und traurig. Und auf einmal
kommt jemand und kümmert sich um
diesen Menschen. Die beiden zünden
eine Kerze an, geniessen die Stille, das
Licht, die Wärme. . .

Da geht ein Mensch im Dunkeln, trau-
rig, den Kopf gesenkt. Auf einmal
bleibt er stehen, blickt zum Himmel,
staunt über die leuchtenden Sterne,
die Weite des Himmels. Der Mensch
geht weiter, den Kopf erhoben . . .
Da liegt ein Mensch im Dunkeln,
schlaflos. Schwere Gedanken plagen
ihn, drehen sich im Kreis. Auf einmal
fällt ihm eine Geschichte ein, die alte
Weihnachtsgeschichte. Die Geschich-
te vom Licht im Dunkeln. Der Mensch
sieht ein wenig Licht, atmet immer
ruhiger und schläft schliesslich ein . . .
Ein Mensch geht im Dunkeln, allein,
mitten in der Stadt. Und auf einmal
kommt jemand und lädt ihn ein, in
sein erleuchtetes Haus, in den Kreis
seiner Freunde. Welch unerwartetes
Glück!
Ich wünsche uns allen in diesen
Adventstagen Begegnungen, die
unser Leben erhellen.

Gottfried Hirzberger 

Stille Nacht, 
heilige Nacht
Weihnachtsfeier für Seniorinnen und Senioren

Gemeinsames Singen, Weihnachtsgeschichte und Zvieri

Mittwoch, 16. Dezember, 14 Uhr
im Jugend- und Quartiertreff, Langestrasse 49

Pfarrer Gottfried Hirzberger, Moderation, Gitarre,
Janine Hirzberger, Querflöte, Lina Moser, Violine



Kinder- 
und Jugendarbeit 
Lerchenfeld
Umgang mit Medien

Das Netzwerk der Oberländer Fach-
stellen der Offenen Kinder- und
Jugendarbeit Jukon hat ein Haltungs-
papier zum Umgang mit Medien erar-
beitet. Für die Bevölkerung entstand
daraus eine Postkarte mit Fragen und
nützlichen Hinweisen. Diese Postkarte
wurde in der Stadt Thun allen Eltern
von Kindern ab dem Kindergarten und
Jugendlichen bis 20 Jahren abgege-
ben.
Die Kinder- und Jugendarbeit Lerchen-
feld steht Ihnen gerne zur Verfügung,

z. B. wenn es darum geht, wie mit pro-
blematischen Situationen tatsächlich
umgegangen werden kann. Rufen 
Sie uns an, kommen Sie vorbei oder
schi cken Sie uns eine Mail.
Sie können die Postkarte und auch
das Haltungspapier bei uns beziehen
oder auf www.jukon.ch downloaden.
Helfen Sie mit, Kindern und Jugend-
lichen einen verantwortungsbewuss -
ten und sinnvollen Umgang mit dem
Handy, Internet und anderen Medien
zu lernen.

Kinder- und Jugendarbeit Lerchenfeld,
Langestrasse 49 (weisser Pavillon),
3603 Thun, Mobile 079 701 75 20
www.thun.ch/kjal
kjal@thun.ch
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1

Familie 
Hiltbrunner

Elsterweg 11A

5

Verein
Alterswohnen

Lerchenfeldstr. 47
(warm anziehen)

*

9

Familie Dellebeke
Amselweg 19

*

13

Familie 
Schwarz

Langestr. 37

*

17

Coiffure Lerche
Maya Zürcher

Lerchenfeldstr. 60E

*

21

Familie 
Lanz

Lerchenfeldstr. 42A

*

2

Familie 
Pasquier

Lerchenfeldstr. 41

3

von Känel Heinz
Lerchenfeldstr. 3
Fenster an der
Fabrikstrasse

* 4

Familie
Matzinger

Elsterweg 29

*

6

Familie Rossi
Lerchenfeldstr. 42

7

Familie Gerber
Uttigenstr. 107

*

8

Schulhaus Lerchen-
feld, Langestr. 47,
ab 18 Uhr musik.

Umrahmung

*

10

Familie
Odermatt

Lerchenfeldstr. 10

*
11

Familie Jenni
Lerchenfeldstr. 58B

*

12

Jost Heidi
Fabrikstr. 7

*

14

Familie
H. + S. Brunner
Elsterweg 35

*
15

Familie 
Mader

Lerchenfeldstr. 30B

*
16

Familie
Hirzberger

Elsterweg 36A

*

18

Familie
Wenger

Elsterweg 23B

*
19

Familie 
C. + St. Graf

Uttigenstr. 105A

*
20

Familie 
Jecklin

Lerchenfeldstr. 40B

*

22

I.+M. Voumard
Elsterweg 4C

*

23

Familie 
Schneider

Lerchenfeldstr. 41C

* 24

Kirche 
Lerchenfeld

Elsterweg 36

Alle mit einem * bezeichneten Adressen führen am jeweiligen Abend zwischen 
19 und 21 Uhr ein offenes Haus. Sie laden ein zu einem Trunk, Gespräch und einem
gemütlichen  Beisammensein.

Vom 1. bis 24. Dezember öffnen sich die geschmückten Fenster wieder. Ein herz-
liches Dankeschön allen GestalterInnen. Ihnen, liebe Leserinnen und Leser,
 wünschen wir viele freudvolle Begegnungen im Advent und eine gesegnete
Weihnachtszeit.

Adventsfenster 

Christnachtfeier
24. Dezember, 23 Uhr

in der Kirche Lerchenfeld

Pfarrer Gottfried Hirzberger 
Kirchenchor Lerchenfeld,

Leitung: Silvia-Kristina Hadorn
Hans Rentsch, Orgel

kennenlernten. Auch der gesamte
Bauablauf der Kirchenrenovation,
welcher nach Zeitplan verläuft, wurde
mit einer Fotopräsentation näher
gebracht. Hans Brunner, Kirchgemein-
derat und Gesamtprojektleiter stellte
alle geplanten Details vor. «Wir wollen
in jeder Beziehung ein lebhaftes
Innenleben in unserer Kirche», be -
tonte er zum Baustart am 10. August,
was nun allmählich die gewünschte
Form annimmt. Auch das «Aussen -
leben», zum Beispiel mit einem neuen
Anstrich, sei im Moment noch im
Gespräch. Eine gefreute Sache also.
Am 4./5. September 2010 wird dann
mit einem Festakt die Einweihungs-
feier stattfinden.

Ruth Zaugg

Jahreshöck
Infolge Umbau der Kirche fand am
13. November der Jahreshöck  im
Jugend- und Quartiertreff statt. Zu
einem Raclette und Dessertbuffet
wurden zum Dank für die gute
Zusammenarbeit alle freiwilligen Mit-
arbeterInnen, Angestellte und Gäste
eingeladen. Über 60 nahmen daran
teil. Kirchgemeinderatspräsident Paul
Gerber erläuterte einmal mehr, dass es
ohne Freiwillige, die soviel Sozial -
arbeit leisten, schlichtweg in einer
Kirchgemeinde nicht funktioniere.
Pfarrer Gottfried Hirzberger verteilte
verschieden bezeichnete Puzzleteile,
um damit einzelne Gruppen zu bilden,
die sich dann in einem Gespräch aus-
tauschten und dadurch auch näher
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